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In den etzten Jahren Ist dıe Pastoraltheologıie zunehmend hochabstrakten leı der heo-
logıe geworden Wer da meınt SIC SC1I weiıl C mI1 der Praxıs tun na onl auch dem G In-
sıder verständlıch sollte mıiıt Olcher Zuversicht vorsichtig SCI1M IDer vorliegende Band legt 1116

el VOIN „Beiträge(n) Z7ur Fundierung der Pra  ıschen Theologıe als Handlungstheorıe VOI Un-
ter den Autoren sind u NCMNNECIL ulehner Peukert RO0Os Sıller
und der Herausgeber uCcC der dıe eıträge auch Oorwort vorstellt un einführt In
Tel angelegten Umschau Dıetet ulehner eiınfacher Sprache un durchschaubar geordne
CImn Buüundel VO  S edanken Z ema „Pastoraltheologıe, Fundamentalpastoral”. Seiıne „Linıe
ist. WIC auch SONS beı ıhm ewohnt, allgemeınen einsichtıeg un VO Iltäglıchen her verılızler-
Dar. Eınıge Außerungen en miıch dennoch ere1zl. [)as Kapıtel „Ubergang Kr 34) stellt sıch
dezıdıerter, als das fruher der Fall WAal, auf dıe eıte der -neuen° Kräfte Sıtuatlıver Veränderungen.
|DITS das eıt Nötıge Wiıssenden sıeht ulehner „Neute unter den Futurologen Frauen- Friıe-
dens- und Umweltbewegungen“ Wäre aber NIC auch (7) olchen Phänomenen gegenüber dıe
Warnung VOT Konformıiısmus A Platze? uch mıßfiel 90008 cdıe zweımalıge (lobal Abwertung der
„nordatlantıschen ırchen“ Und IL1LUNZCII heute Kırchen iıhren Auftrag 111 „Geld Besıtz
acht“ Z kommt übrıgens heute (!) dıe klerıkale Vorrangstellung dem Besıtz und der
A der erıker och gule ırken solche 1C UÜbereinstimmungen 1er 1111 (Janzen
WIC unbedeutend WaTlT be1ı der Lektüre des langen Aufsatzes VOIN Fuchs Reaktıon SIN

ıschung AUS$Ss Frustatıon und rger uUC| 1ST darum ({un dıe Praktıiısche Theologıe näher
dıe Praxıs (der Befreiung) heranzuführen WENN auch unter unseTren anderen Verhältnıissen Im
äufigen Rückgriff auf den peruanıschen Katechısmus ‚„ Vamos camınando"“ stellt heraus WIC

Inches 1111 lateinamerıkanıschen Bereıich gut gelıngt Er tut cdies programmatıschen Satz
dem angedeuteten freıheıtliıch emanzıpatorischen Sınn des intersubjektiven Umgangs mıiıt bıblı-
schen lexten mıt SCINICII Ort christlıcher Gemeıindebildung al der Basıs und mıf der Optıon Tür
das eıl und dıe Befreiung des Menschen un: SCINCI Instıtutionen plädıere ich für 111C praktısch-
theologische Besinnung auf dıe kommunıikatıven un analytıschen Möglıchkeıiten für dıe egen-
wart lebendiger bıblıscher Erinnerung zugunsten Zuwachses offnung auf das eıl un:

nhaltlıcher Gestaltung konkreten befreienden und erlösenden andelns für ] und für dıe
Zukunft“ Da dıeser Satz SOWEIL ich ıh verstehe bejaht werden könnte ich aber anderer-
seITts Wel e1ıle NIC| verstehe kommt den ben genannten eiunhlen Wenn der Verfasser

abstrakten Sprache mehr Lebensnähe für dıe Theologıe ordert (das manıerlierte „eiınklagen
wırd dabe1ı mehrtTfac! gebraucht), werden diese edanken ohl UT ußersten Insıdern ZUBANS-
ıch werden. Was ich inhaltlıch herausgehört habe, ıst teıls beherzigenswert, eıls Klıschee
(z der undıfferenzierten Nennung der Frauen, Arbeiıtslosen un den „Stigmatısierten un
Benachteılıgten“, 234), teılse parteılıche Hermeneneutik, dıe Wıderspruch herausfordert
auch dıe Zuwelsung VO Zuversichtsverheißung und Gerichtsrede auf cdıe Drıtte DZW. Erste Welt
WAaTcC ohl dıfferenzleren. Man dart SCHIMN, WIC der Weg der Pastoraltheologıe weıter
verlaufen wırd Von em vorliegenden Buch DZW den ZWEI erwähnten Beıträgen Aaus Zu schließen
wırd C1M Weg SC1H dem leichtere auch für „Deut Seelsorger“ esbare un: aum entzıffer-

Lippertare Wegwelser gibt

Wıillı ULLER (erhard Partnerschaft „Es IST auf jeden all schön ]JE-
manden en CC Reıhe Jugendtreif Maınz 1985 Matthıas Grünewald-Verlag 176
kt 19

Wenn CIn5mn katholischer Priester irüuher Jugendpfarrer un Gemeindepfarrer Frankfurt
(Wıllı Hübinger) ZUSamımme NnıtL Journalısten und edakteur eım ZDF erhar'U i S 2a i Müller) C111 Buch ber Partnerschafit schreıbt darf INnan SCIMN ESs 1sSt der Jlat mehr als

CIn gewöhnlıches Buch geworden nıchts VOoOon der Dutzendware dıe bzgl dieses TIhemas auf dem
arkt 1St sondern CIn überaus mMulges Buch ansprechend gestaltet und aufgemacht Wo un WIC

der e1S' weht IMOSC CIn kurzes /ıtat wiedergeben SOZUSAaSCH dıe Schlußreflexion am nde AD
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